
DEUTSCHER BUNDESTAG
17. Wahlperiode

Ausschuss für Gesundheit

Berlin, den 04.10.2010

Tel.: 3 24 07 (Sekretariat)
Fax: 3 67 24 (Sekretariat)

Tel.: 3 33 08 (Sitzungssaal)
Fax: 3 63 32 (Sitzungssaal)

2. Änderungsmitteilung
(ersetzt alle bisher versandten Mitteilungen bzw. die 1. Änderungs- und

Ergänzungsmitteilung)

Die 20. Sitzung des Ausschusses für Gesundheit findet statt am:

Mittwoch, dem 06.10.2010, 09.30 Uhr

Sitzungsort: Paul-Löbe-Haus, Saal 4 900

- nicht öffentlich -

Die Benutzung von Mobiltelefonen im Sitzungssaal ist nicht gestattet!

T a g e s o r d n u n g

1 Vorschlag für einen Beschluss des
Europäischen Parlaments und des Rates

Vorschlag für einen Beschluss des
Europäischen Parlaments und des Rates
über das Europäische Jahr für aktives
Altern (2012)

Ende der Frist zur Abgabe einer
begründeten Stellungnahme gem.
Protokoll Nr. 2 des Vertrags von Lissabon
(Anwendung der Grundsätze der
Subsidiarität und der
Verhältnismäßigkeit): 2. November 2010

KOM-Nr.(2010)462 endg.; Ratsdok.-Nr:
13216/10

Einführung und Abschluss der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Mitberatend:
Ausschuss für Gesundheit
Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union

Berichterstatter/in:
Abg. Stephan Stracke [CDU/CSU]

Frist für die Abgabe der Voten: 06.10.2010
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2
(1alt)

Gesetzentwurf der Bundesregierung

Entwurf eines Gesetzes über die
Feststellung des Bundeshaushaltsplans für
das Haushaltsjahr 2011(Haushaltsgesetz
2011)

BT-Drucksache 17/2500

hierzu: (wurde/wird verteilt)
17(14)71(1.1) Änderungsantrag
17(14)71(1.2) Änderungsantrag
17(14)71(1.3) Änderungsantrag

Einführung und Abschluss der Beratung.
Dieser Tagesordnungspunkt wird gegen 11.30 Uhr
aufgerufen

Federführend:
Haushaltsausschuss

Gutachtlich
Innenausschuss
Sportausschuss
Rechtsausschuss
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie
Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz
Ausschuss für Arbeit und Soziales
Verteidigungsausschuss
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Ausschuss für Gesundheit
Ausschuss für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit
Ausschuss für Bildung, Forschung und
Technikfolgenabschätzung
Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung
Ausschuss für Tourismus
Ausschuss für Kultur und Medien

Frist für die Abgabe der Voten: 11.11.2010

3a Gesetzentwurf der Fraktionen der
CDU/CSU und FDP

Entwurf eines Gesetzes zur nachhaltigen
und sozial ausgewogenen Finanzierung
der Gesetzlichen Krankenversicherung
(GKV-Finanzierungsgesetz - GKV-FinG)

BT-Drucksache 17/3040

Einführung und Beratung

Federführend:
Ausschuss für Gesundheit

Mitberatend:
Innenausschuss
Finanzausschuss
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie
Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz
Ausschuss für Arbeit und Soziales
Haushaltsausschuss (mb und § 96 GO)

Voten angefordert für den: 10.11.2010

3b Antrag der Abgeordneten Dr. Martina
Bunge, Kathrin Senger-Schäfer, Harald
Weinberg, weiterer Abgeordneter und der
Fraktion DIE LINKE.

Solidarische Bürgerinnen- und
Bürgerversicherung in Gesundheit und
Pflege einführen

BT-Drucksache 17/1238

Einführung und Beratung

Federführend:
Ausschuss für Gesundheit

Mitberatend:
Innenausschuss
Rechtsausschuss
Finanzausschuss
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie
Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz
Ausschuss für Arbeit und Soziales
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Voten angefordert für den: 10.11.2010
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4a Gesetzentwurf der Fraktionen der
CDU/CSU und FDP

Entwurf eines Gesetzes zur Neuordnung
des Arzneimittelmarktes in der
gesetzlichen Krankenversicherung
(Arzneimittelmarktneuordnungsgesetz -
AMNOG)

BT-Drucksache 17/2413

hierzu: (wurde/wird verteilt)
17(14)65(1-46) Stellungnahme
17(14)66(1-13) Stellungnahme
17(14)67 Änderungsantrag

Fortsetzung der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Gesundheit

Mitberatend:
Innenausschuss
Rechtsausschuss
Finanzausschuss
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie
Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz
Ausschuss für Arbeit und Soziales

Berichterstatter/in:
Abg. Ulrike Flach [FDP]

Voten angefordert für den: 27.10.2010

4b Antrag der Abgeordneten Dr. Karl
Lauterbach, Dr. Marlies Volkmer, Elke
Ferner, weiterer Abgeordneter und der
Fraktion der SPD

Effektivere Arzneimittelversorgung

BT-Drucksache 17/1201

Fortsetzung der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Gesundheit

Mitberatend:
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie

Berichterstatter/in:
Abg. Ulrike Flach [FDP]

Voten angefordert für den: 27.10.2010

4c Antrag der Abgeordneten Kathrin Vogler,
Dr. Martina Bunge, Karin Binder, weiterer
Abgeordneter und der Fraktion DIE
LINKE.

Unabhängige Patientenberatung in
Regelangebot überführen

BT-Drucksache 17/2322

Fortsetzung der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Gesundheit

Mitberatend:
Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz

Berichterstatter/in:
Abg. Ulrike Flach [FDP]

Voten angefordert für den: 27.10.2010
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4d Antrag der Abgeordneten Kathrin Vogler,
Dr. Martina Bunge, Dr. Ilja Seifert, weiterer
Abgeordneter und der Fraktion DIE
LINKE.

Für ein modernes Preisbildungssystem bei
Arzneimitteln

BT-Drucksache 17/2324

Fortsetzung der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Gesundheit

Mitberatend:
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie

Berichterstatter/in:
Abg. Ulrike Flach [FDP]

Voten angefordert für den: 27.10.2010

4e Antrag der Abgeordneten Birgitt Bender,
Fritz Kuhn, Maria Klein-Schmeink,
weiterer Abgeordneter und der Fraktion
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Qualität und Sicherheit der
Arzneimittelversorgung verbessern -
Positivliste einführen - Arzneimittelpreise
begrenzen

BT-Drucksache 17/1418

Fortsetzung der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Gesundheit

Mitberatend:
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie
Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz
Ausschuss für Bildung, Forschung und
Technikfolgenabschätzung

Berichterstatter/in:
Abg. Ulrike Flach [FDP]

Voten angefordert für den: 27.10.2010

4f Antrag der Abgeordneten Maria
Klein-Schmeink, Fritz Kuhn, Birgitt
Bender, weiterer Abgeordneter und der
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Unabhängige Patientenberatung ausbauen
und in die Regelversorgung überführen

BT-Drucksache 17/1985

Fortsetzung der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Gesundheit

Mitberatend:
Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz

Berichterstatter/in:
Abg. Ulrike Flach [FDP]

Voten angefordert für den: 27.10.2010
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5a
(2a
alt)

Antrag der Abgeordneten René Röspel, Dr.
Marlies Volkmer, Dr. Ernst Dieter
Rossmann, weiterer Abgeordneter und der
Fraktion der SPD

Öffentlichen Zugang zu Informationen
über klinische Studien umfassend
sicherstellen

BT-Drucksache 17/1768

Einführung und Beratung im Rahmen eines
Expertengesprächs

Federführend:
Ausschuss für Gesundheit

Mitberatend:
Ausschuss für Bildung, Forschung und
Technikfolgenabschätzung

5b
(2b
alt)

Antrag der Abgeordneten Dr. Petra Sitte,
Agnes Alpers, Dr. Martina Bunge, weiterer
Abgeordneter und der Fraktion DIE
LINKE.

Verpflichtung zur Registrierung aller
klinischen Studien und zur
Veröffentlichung aller Studienergebnisse
einführen

BT-Drucksache 17/893

Einführung und Beratung im Rahmen eines
Expertengesprächs

Federführend:
Ausschuss für Gesundheit

Mitberatend:
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Ausschuss für Bildung, Forschung und
Technikfolgenabschätzung

5c
(2c
alt)

Antrag der Abgeordneten Birgitt Bender,
Fritz Kuhn, Maria Klein-Schmeink,
weiterer Abgeordneter und der Fraktion
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Qualität und Sicherheit der
Arzneimittelversorgung verbessern -
Positivliste einführen - Arzneimittelpreise
begrenzen

BT-Drucksache 17/1418

Fortsetzung der Beratung im Rahmen eines
Expertengesprächs

Federführend:
Ausschuss für Gesundheit

Mitberatend:
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie
Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz
Ausschuss für Bildung, Forschung und
Technikfolgenabschätzung

Berichterstatter/in:
Abg. Ulrike Flach [FDP]

Voten angefordert für den: 27.10.2010



Seite 6

6
(3alt)

Antrag der Abgeordneten Karin Roth
(Esslingen), Burkhard Lischka, René
Röspel, weiterer Abgeordneter und der
Fraktion der SPD

Deutschlands Verantwortung für die
Gesundheit in Entwicklungsländern -
Vernachlässigte Krankheiten bekämpfen,
Kinder- und Müttersterblichkeit
verringern und Globalen Fonds stärken

BT-Drucksache 17/2135

Einführung und Abschluss der Beratung

Federführend:
Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung

Mitberatend:
Auswärtiger Ausschuss
Rechtsausschuss
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Ausschuss für Gesundheit
Ausschuss für Menschenrechte und humanitäre Hilfe
Ausschuss für Bildung, Forschung und
Technikfolgenabschätzung
Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union

7
(4alt)

Antrag der Abgeordneten René Röspel, Dr.
Ernst Dieter Rossmann, Dr. Hans-Peter
Bartels, weiterer Abgeordneter und der
Fraktion der SPD

Adulte Stammzellforschung ausweiten,
Forschung in der regenerativen Medizin
voranbringen und Deutschlands
Spitzenposition ausbauen

BT-Drucksache 17/908

Einführung und Abschluss der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Bildung, Forschung und
Technikfolgenabschätzung

Mitberatend:
Innenausschuss
Rechtsausschuss
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Ausschuss für Gesundheit

Frist für die Abgabe der Voten: 06.10.2010

8
(5alt)

Antrag der Abgeordneten René Röspel,
Petra Hinz (Essen), Priska Hinz (Herborn),
Kerstin Andreae und weiterer
Abgeordneter

Einrichtung eines Parlamentarischen
Beirats zu Fragen der Ethik (Ethikbeirat)

BT-Drucksache 17/1806

Einführung und Abschluss der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Bildung, Forschung und
Technikfolgenabschätzung

Mitberatend:
Ausschuss für Wahlprüfung, Immunität und
Geschäftsordnung
Rechtsausschuss
Ausschuss für Arbeit und Soziales
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Ausschuss für Gesundheit

Frist für die Abgabe der Voten: 06.10.2010



Seite 7

9
(6alt)

Unterrichtung durch den Deutschen
Ethikrat

Jahresbericht 2008

BT-Drucksache 16/12510

Einführung und Abschluss der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Bildung, Forschung und
Technikfolgenabschätzung

Mitberatend:
Rechtsausschuss
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Ausschuss für Gesundheit

Frist für die Abgabe der Voten: 06.10.2010

10
(7alt)

Unterrichtung durch den
Parlamentarischen Beirat zu Fragen der
Ethik insbesondere in den
Lebenswissenschaften (Ethikbeirat)

Bericht über die Arbeit des Ethikbeirats
(Berichtszeitraum 23. April 2008 bis 17.
Juni 2009)

BT-Drucksache 16/13780

Einführung und Abschluss der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Bildung, Forschung und
Technikfolgenabschätzung

Mitberatend:
Rechtsausschuss
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Ausschuss für Gesundheit

Frist für die Abgabe der Voten: 06.10.2010

11 Antrag der Abgeordneten Karin Binder,
Caren Lay, Dr. Kirsten Tackmann, weiterer
Abgeordneter und der Fraktion DIE
LINKE.

Krebserregende Stoffe in
Kinderspielzeugen durch
Sofortmaßnahmen ausschließen

BT-Drucksache 17/1563

Einführung und Abschluss der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie

Mitberatend:
Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz
Ausschuss für Gesundheit
Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit

Frist für die Abgabe der Voten: 06.10.2010
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12 Antrag der Abgeordneten Elvira
Drobinski-Weiß, Petra Crone, Petra
Ernstberger, weiterer Abgeordneter und
der Fraktion der SPD

Offensive für einen wirksamen Schutz der
Kinder vor Gift in Spielzeug

BT-Drucksache 17/2345

Einführung und Abschluss der Beratung

Federführend:
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie

Mitberatend:
Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz
Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Ausschuss für Gesundheit
Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit

Frist für die Abgabe der Voten: 06.10.2010

13 Verschiedenes

- Bericht über die Haltung der Bundesregierung im EU-Ministerrat zur "Richtlinie des
Europäischen Parlaments und des Rates zur Änderung der Richtlinie 2001/83/EG zur
Schaffung eines Gemeinschaftskodexes für Humanarzneimittel in Bezug auf die Information
der breiten Öffentlichkeit über verschreibungspflichtige Arzneimittel"

Dr. Carola Reimann, MdB
Vorsitzende


